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Standort /Geologie

Naturraum

Uferseggenried nordöstlich vom Flötenberg

Grundwasseraustritt der kuppigen Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Uferseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10292

X

Am Fuß einer höheren Erhebung der Grundmoräne hat sich ein nasses Uferseggenried herausgebildet. Der Biotop stellt eine größere 
Lichtung des ansonsten von Feuchtwald bewachsenen Standortes dar. Die Vegetation ist artenarm und wird von der Großsegge floristisch
und physiognomisch bestimmt. Die Standortverhältnisse ändern sich mit wachsendem Abstand vom Fuß der Kuppe schnell. Die Umgebung 
wird von ausgedehnten Viehweiden und Hecken sowie Baumgruppen bestimmt.
Das Biotop setzt sich im benachbarten Landkreis fort.
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Wiese
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser
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Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau
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Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex riparia

Alnus glutinosa Carex paniculata Galium palustre Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Mentha aquatica Urtica dioica


